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Zitat von SteffdA

aber weit weg von jeglichem Anwendungsbezug

In diesem Punkt stimme ich vollkommen zu. Daher bringt es ja auch nichts die S. einfach nur
umwandeln zu lassen. Und es hängt halt nicht am Multiplizieren, sondern meistens eher daran,
dass der Kontext fehlt und ohne Vorerfahrungen durch Messen das reine Umwandeln gedrillt
wird! Und so entwickelt man halt keine Größenvorstellungen.

Mir geht es auch ganz oft so wie alice. Gerade bei Größen kommen die S. mit viel weniger
Vorerfahrungen aus der Grundschule.

Ich erlebe allerdings auch oft, dass die S. aus EK mit irgendwelchen merkwürdigen "Tricks" zum
Maßstab kommen, das null verstanden haben ... die Tricks dann bei Maßstäben 1:75000 doch
nicht mehr so gut funktionieren ... und dann soll der Mathelehrer mal schnell erklären. Dass die
Erklärung in Klasse 5 nicht mal eben so nebenbei funktioniert, wenn die S. von "proportional",
von Bruchrechnung geschweige denn Dezimalbrüchen keine Ahnung haben ... wird dabei von
den Ek-Kollegen nicht bedacht. Die nächste Frage wäre, ob es denn überhaupt so viel Sinn
macht auf einer Karte im Maßstab 1:75 000 Streckenlängen mit dem Geodreieck auszumessen
und dann die wirklichen Maße auch noch auf Millimetergenauigkeit anzugeben ... (alles schon
erlebt!)
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